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TOP 10: Phoenix-Portfolio, Klärung offener Fragen zu Phoenix und 
EAA 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

als Anlage übersende ich Abdrucke meiner Vorlage an den Haushalts- und 
Finanzausschuss des Landtags vom heutigen Tage mit der Bitte, die 
Abdrucke an die Mitglieder des vorgenannten Ausschusses weiterzuleiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Anlagen: 60 Abdrucke 
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In der 20. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses am 1 8. April 
201 3 wurden Fragen zum Phoenix-Portfolio und Handelsbestand der Ersten 
Abwicklungsanstalt gestellt, die im Folgenden beantwortet werden. 

Handelsbestand der Ersten Abwicklungsanstalt 
Der Marktwert des Handelsbestands betrug zum 31 . Dezember 201 2 rund 
48,9 Milliarden Euro. Ergänzend ist dieser Vorlage eine Übersicht zum 
Nominalvolumen des Handelsbestands aus dem Geschäftsbericht 201 2 der 
Ersten Abwicklungsanstalt beigefügt (Anlage 1 ). 

Phoenix-Jahresabschluss 
Die Bilanzierung der Phoenix-Papiere erfolgt wie in Vorlage 1 6/794 vom 1 0. 
April 201 3 beschrieben. Es ist zwischen der Bilanzierung bei der Phoenix 
Light SF Ud., der Bilanzierung der Phoenix-Wertpapiere bei der Ersten 
Abwicklungsanstalt und den möglichen Garantieziehungen für das Land zu 
differenzieren. 
Die Übertragung der Wertpapiere auf die Phoenix Light SF Ud. erfolgte zu 
Nominalwerten. 
Die Höhe der stillen Lasten hängt somit nicht von der Art der Level­
Bewertung, sondern von dem ermittelten Marktpreis relativ zum Buchwert 
ab. Liegt der Marktpreis zum Stichtag unter dem angesetzten Buchwert, 
ergibt die Differenz die Höhe der jeweiligen stillen Last zum Stichtag. 
Garantieziehungen sind unabhängig von der jeweiligen Bilanzierung zu 
betrachten. 
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Um keine durch Währungseffekte verzerrte Aussage zum aktiven Abbau zu 
treffen, müssen die Daten zu gleichen Wechselkursen angegeben werden. 
Bis zum 31. Dezember 2012 wurden Wertpapiere im Nominalvolumen von 
rund 986 Mio. USD und rund 366 Mio. Euro durch aktive Verkäufe 
abgebaut. Unter Berücksichtigung des Wechselkurses, der in den Phoenix-
Verträgen festgelegt wurde, sind bis zum 31. Dezember 2012 insgesamt 
Wertpapiere mit einem Nominalvolumen von rund 990 Mio. Euro durch 
Verkäufe abgebaut worden. Legt man den Wechselkurs zum 31. Dezember 
2012 zugrunde, ergibt sich ein aktiver Abbau von rund 1.113 Mio. Euro. Als 
Anlage 2 ist dieser Vorlage eine Übersicht zum Abbau des Phoenix-
Portfolios aus dem Geschäftsbericht 2012 der Ersten Abwicklungsanstalt 
beigefügt. 
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